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Was bedeutet „Organisationsarbeit“ heute? Die Einschätzung hinsichtlich des aktuellen Profils 
professioneller Organisationsarbeit ist weit herum diffus. In der Veränderung über die Zeit wird 
beispielsweise eine Entwicklung von eher bodenständigen Themenstellungen wie der Sachmittel-
organisation hin zu komplexeren Inhalten vermutet. Gleichzeitig scheint sich die Organisationsab-
teilung aus den Organigrammen von Konzernen zu verabschieden. Trotzdem hat man als Praxis-
beobachter den subjektiven Eindruck, es werde mit entsprechender fachlich qualifizierter Unter-
stützung immer mehr organisiert und reorganisiert. 
 
Klar ist, dass die Themenfelder und Dimensionen der Organisationsarbeit nachhaltige Verlagerun-
gen und Erweiterungen erfahren haben. Grund sind die tief greifenden Transformationsprozesse in 
Firmen und Verwaltungen in den letzten Jahren: Durch eine zunehmend komplexe und heterogene 
Unternehmensumwelt, den intensiveren Wettbewerb und einen beschleunigten Wandel hat die 
Organisation zu neuen Inhalten gefunden und an Bedeutung gewonnen. Denn unternehmerische 
Entwicklungs- und Wandlungsprozesse sind generell eng an die Organisation gebunden: Durch 
organisatorische Entscheide wird festgelegt, wie die Ressourcen eines Unternehmens neu zu-
sammenwirken und verankert werden. Organisation gibt dem Wandel sein konkretes, erlebbares 
Gesicht. 
 
In diesem Kontext werden für Organisierende andere Aufgaben und Kompetenzen wichtig, neue 
Modelle ihrer Verankerung in den Institutionen kommen zum Tragen. Welche dies sind, will das 
vorliegende Buch klären: Es zeigt auf, wie sich Inhalte, Verankerung und Träger der Organisa-
tionsarbeit verändern. Mithilfe einer quantitativen Auswertung von Stellenanzeigen und ei-
ner qualitativen Befragung von Experten wird herausgearbeitet, in welche Richtung sich die 
Organisationsarbeit in den letzten Jahren verändert hat und in den nächsten Jahren mit 
hoher Wahrscheinlichkeit verändern wird. Anhand von Thesen zeichnen wir ein Bild der 
Organisationsarbeit in der Zukunft, zum Beispiel: 
• Die strategische Organisationsarbeit gewinnt als Tätigkeitsfeld an Bedeutung. 
• Organisationsarbeit bindet verstärkt immaterielle und personelle Ressourcen ein. 
• Strukturerschaffende und –erhaltende Organisationsarbeit wird um die Perspektive der strate-

gischen Flexibilität und der Wandlungsfähigkeit ergänzt (Design for Change). 
• Die „typische“ Organisationsarbeit gibt es nicht. Organisationsarbeit wird in den nächsten Jah-

ren einer weiteren Differenzierung hinsichtlich Tätigkeitsschwerpunkte, Verankerung und Be-
rufsbilder unterliegen. 
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